
Tag der offenen Tür am GYWA                                                    
 
 
Am Samstag, dem 15.11.2025 öffnete unsere Schule die Türen, um 
interessierten Grundschulkindern und Ihren Eltern einen Einblick in das 
Schulleben am Gymnasium Waldstraße zu geben. 
 
Nach einer musikalischen Begrüßung durch Chor und Orchester in der Aula gab es im Schulgebäude 
eine große Vielfalt an Angeboten zu entdecken. 
In den Klassenräumen konnten die Kinder beispielsweise an einem Spanisch- oder Latein-
Schnupperkurs teilnehmen, Weihnachtskarten basteln oder in einer fröhlichen Fotobox Bilder mit 
Mützen, großen Sonnenbrillen und anderen Accessoires machen. 
 
Besonders spannend wurde es in den Naturwissenschaften: Im Biologieraum konnten die Kinder 
unter dem Mikroskop Neues erkunden und kleine Experimente durchführen. In der Physik gab es 
anschauliche Versuche zu bestaunen und direkt nebenan bot die Roberta-AG einen Einblick in ihre 
Arbeit. Dort konnten die Besucherinnen und Besucher zuschauen, wie kleine Roboter programmiert 
wurden, und außerdem einen 3-D-Drucker in Aktion erleben. 

 
Im Altbau fanden weitere kreative und naturwissenschaftliche Angebote statt – dort konnten die 
Kinder nicht nur den Linoldruck ausprobieren, sondern auch im Chemieraum spannende 
Experimente beobachten. In der Turnhalle wartete ein kleiner Sportparcours darauf, ausprobiert zu 
werden, liebevoll betreut von sportbegeisterten Schülerinnen und Schülern. In der Pausenhalle 
wurden außerdem verschiedene Fairtrade-Produkte angeboten. Im Café Olé stellte der 
Sanitätsdienst seine Arbeit vor und zeigte unter anderem Grundlagen der Reanimation, während die 
SV einen Stand hatte, an dem Kinder und Eltern ihre Wünsche und Ideen für die Schule aufschreiben 
konnten. 

Damit sich alle gut zurechtfanden, führte eine engagierte Gruppe von Schüler-Scouts die Kinder 
durch die Schule. Jedes Kind erhielt eine Stempelkarte, die an ausgewählten Stationen abgestempelt 
werden konnte – zum Beispiel im Biologieraum oder beim Sportangebot. Wer am Ende genügend 
Stempel gesammelt hatte, durfte sich über ein kleines Waldstraße-Geschenk freuen.   



Aber auch die Eltern konnten sich in von Lehrkräften geführten Kleingruppen über alle Angebote 
informieren lassen. 
 
Für das leibliche Wohl sorgte die Q1 in der Mensa mit belegten Brötchen, Kuchen, Muffins, Keksen 
sowie Kaffee, Tee und Wasser. 
 
Der gesamte Vormittag war geprägt von einer offenen, freundlichen Atmosphäre und vielen 
neugierigen Besucherinnen und Besuchern, die das vielfältige Angebot begeistert angenommen 
haben. 
 
Zum Schluss möchten wir allen, die diesen Tag möglich gemacht haben, einen herzlichen Dank 
aussprechen. Ein herzliches Dankeschön geht an die Schülerinnen und Schüler, die mit so viel Einsatz, 
Kreativität und Freundlichkeit überall unterstützt haben. Ebenso danken wir den Lehrerinnen und 
Lehrern, die die zahlreichen Angebote vorbereitet und begleitet haben. Ein großes Dankeschön gilt 
auch den Eltern, die an vielen Stellen tatkräftig geholfen und diesen Tag mitgestaltet haben. Und 
natürlich bedanken wir uns ganz besonders bei unseren Gästen – vielen Dank für Ihr Kommen, Ihr 
Interesse und den wunderschönen gemeinsamen Vormittag. 
 
Ein Beitrag von Lucy Obermeyer und Emilia von Scherenberg, Q1 
 


